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sich daher auf eine umfassende und kompe-
tente Beratung verlassen.
Mario Heinrich setzt auf verschiedene Anbie-
ter und verschiedene Preisklassen, denn es
gibt die unterschiedlichsten Geschmäcker und
ebensolche Vorstellungen darüber, was die
neue Küche kosten darf, weiß er durch seine
langjährige Arbeit. Also gibt es bei „Einbaukü-
chen-Direkt“ Küchen von 1.200 Euro bis 15.000
Euro. Wichtig ist immer, dass das Preis-Leis-
tungs-Verhältnis stimmt.
Die Wünsche des Kunden stehen bei der
Beratung und Auswahl im Vordergrund. Die
neue Küche kann komplett am PC in fotorea-
listischer Darstellung geplant werden, erklärt
Mario Heinrich. Eine große Auswahl an Ar-
beitsplatten und Fronten hat er darüber hin-
aus im Geschäft zur Ansicht. Für Einbau und
Montage der Küche arbeitet er mit einer Part-
nerfirma zusammen, so dass der Kunde auf
Wunsch die Küche aus einer Hand erhält.
Mit dem bisherigen Geschäftsverlauf ist Mario
Heinrich, der sich bewusst für einen Standort
in der Innenstadt entschieden hat, zufrieden.
Als besonderes Angebot für die Kunden wird
es künftig Kochvorführungen geben, die re-
gelmäßig angeboten werden. Zur ersten Koch-
vorführung lädt Einbauküchen-Direkt am
Dienstag, 20. April 2004, ab 15 Uhr, ein.
Geöffnet ist EKD Einbauküchen-Direkt, Tel.
03764 / 40 12 58, von Montag bis Freitag 9 bis
12.30 und 13.30 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis
12 Uhr sowie auf Wunsch nach Vereinbarung
auch außerhalb dieser Öffnungszeiten.

Mit Mario Heinrich, Inhaber von Einbauküchen-
Direkt, sprachen Bürgermeister Prof. Dr. Lothar
Ungerer und Wirtschaftsförderer Hartmut Brühl über
den bisherigen Geschäftsverlauf.        Foto: Hönsch

Neueröffnung
„Fahrräder für alle Fälle“

Am 1. März 2004 eröffnete Klaus Jalowietzki
sein Geschäft „Fahrräder für alle Fälle“ in der
Meeraner Talstraße 10. Damit dreht sich in
dem vielen Meeranern bekannten Fahrradge-
schäft der ehemaligen Fa. Lehrbaum auch
weiterhin alles rund ums Fahrrad. Klaus Jalo-
wietzki hält guten Kontakt zum ehemaligen
Inhaber und wird das Geschäft in dessen
Sinne weiterführen. Deshalb stehen Qualität
und guter Service für ihn an erster Stelle.
Vom Kinderroller bis zum Mountainbike ver-
schiedener bekannter Marken reicht das An-
gebot. Wichtig dabei sind Klaus Jalowietzki

eine ausführliche Beratung und eine individu-
elle Anpassung des Rades an den künftigen
Besitzer. Wer etwas ganz Besonderes oder
Ausgefallenes sucht, wird vielleicht im Kata-
log fündig. Das gewünschte Rad kann dann
über einen Großhändler bestellt werden.
Für noch mehr Fahrspaß gibt es jede Menge
Zubehör und Ersatzteile: Lenker, Luftpum-
pen, Reifen, Schlösser, Lampen, Trinkfla-
schen, Pflegemittel, Fahrradkörbe, Kindersit-
ze und vieles mehr.
Und auch wenn’s mal klemmt, sind die Kun-
den bei Klaus Jalowietzki an der richtigen
Adresse. Reparaturen in der eigenen Werk-
statt im Laden sind ein großer Teil seiner
Tätigkeit. Bei Problemen mit Schaltung, Brem-
sen oder Verschleißteilen können sich die
Kunden an Klaus Jalowietzki wenden. Rollt
der Kinderwagen nicht wie gewünscht, ver-
sucht er ebenfalls zu helfen. Und in der jetzt
beginnenden Fahrrad-Saison bietet sich auch
eine Durchsicht des Drahtesels an.
Geöffnet ist „Fahrräder für alle Fälle“, Talstra-
ße 10, Tel. 03764 / 27 62, von Montag bis
Freitag 10 bis 18 Uhr und am Samstag von 9
bis 12 Uhr.

Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer und Wirt-
schaftsförderer Hartmut Brühl gratulierten Klaus
Jalowietzki zur Neueröffnung. „Wir sind sehr froh,
dass dieses Traditionsgeschäft weitergeführt wird“,
so der Bürgermeister.                           Foto: Hönsch

Standesamt geschlossen

Das Standesamt der Stadt Meerane bleibt am
6. Mai 2004 ab 12 Uhr und am 7. Mai 2004
ganztägig geschlossen. Bürger, die an diesen
Tagen dringende Angelegenheiten tätigen
möchten, wenden sich bitte an die Mitarbeiter
des Bürgerbüros im Neuen Rathaus, Lörra-
cher Platz 1, Tel. 03764 / 54 200.

Geheiratet wird im Alten Rathaus

Durch einige Anfragen von Bürgern bezüglich
des Standesamtes und des Trausaales möch-
te die Stadtverwaltung nochmals hinweisen:
Das Standesamt befindet sich nach dem
Umzug der Stadtverwaltung im Neuen Rat-
haus, Lörracher Platz 1. Die Mitarbeiterinnen
sind in der 2. Etage, Zimmer 34 und 35, zu
finden.
Geheiratet wird jedoch natürlich weiterhin im
Historischen Trausaal im Alten Rathaus am
Markt. Erste Anlaufstelle für Brautpaare ist

das Standesamt im Neuen Rathaus. Der Trau-
saal kann selbstverständlich nach Voranmel-
dung jederzeit in Augenschein genommen
werden.

Das Standesamt informiert

Auf viel geäußerten Wunsch führt das Stan-
desamt Meerane ab sofort Feierlichkeiten an-
lässlich der Geburt der jüngsten Meeraner
durch.
Eltern, die gern eine kleine Feierstunde im
Rahmen der Familie mit festlicher Rede wün-
schen, können sich im Standesamt, Neues
Rathaus, Lörracher Platz 1, anmelden und
ihre Vorstellungen zur Gestaltung der Feier-
stunde mit den Mitarbeiterinnen besprechen.
Für diesen Service wurden eine Verwaltungs-
gebühr von 25 Euro sowie eine Raummietge-
bühr von 25 Euro festgelegt.

Älteste Meeranerin
feiert 102. Geburtstag

Frida Schulz feierte am 24. März 2004 ihren
102. Geburtstag und ist damit die älteste
Einwohnerin von Meerane. Bürgermeister
Prof. Ungerer besuchte die Seniorin, die seit
15 Jahren im Kursana Seniorenzentrum zu
Hause ist, an ihrem Ehrentag. Seit einem
Sturz vor zwei Jahren ist Frida Schulz zwar
nicht mehr allein gehfähig, doch sie ist geistig
fit und rege interessiert an Vielem, was um sie
herum und in Meerane passiert, erzählen ihre
Kinder Reinhard Schulz und Anneliese Leh-
mann. Das bestätigen auch die Schwestern
im Seniorenzentrum. „Sie liest sehr viel und
das immer noch ohne Brille.“
Frida Schulz, in Greiz geboren, lebt seit ihrer
Kindheit in Meerane. Sie hat hier die Schule
besucht und später in der Konsumverwaltung
gearbeitet.

Viele Blumen und Glückwünsche gab es am
24. März für Frida Schulz, die älteste Meeraner
Einwohnerin.

Geburtstage im Monat April 2004

Der Bürgermeister gratuliert folgenden Jubi-
laren herzlich zum Geburtstag:
90 Jahre: Rahnfeld, Ilse – 07.04.1914; Rosin,
Hildegard – 23.04.1914; Neumann, Maria –
26.04.1914; Naumann, Hildegard - 28.04.1914
91 Jahre: Brüll, Lisbeth – 14.04.1913; Her-
mann, Elsa – 30.04.1913


